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Milbenbekämpfung 
– in Zukunft Milbe gegen Milbe! 
 
Der Einsatz von Raubmilben beim Geflügel  ist eine neue Bekämpfungsmethode. Dabei geht es 
darum, den Bestand der Roten Vogelmilbe mit Hilfe von räuberisch lebenden Verwandten unter 
Kontrolle zu halten. Seit August 2011 laufen in der Schweiz Versuche mit Raubmilben, die in Hol‐
land gezüchtet werden. Die Raubmilben wurden  inzwischen vom FiBL getestet und zugelassen. 
Jede Raubmilbe jagt und verspeist täglich ca. fünf Blutmilben. Werden sie rechtzeitig eingesetzt, 
können sie eine Milbenplage verhindern. Sie eignen sich für mittleren Milbenbefall. Bei starkem 
Milbenbefall müssen die Raubmilben  in grosser Zahl eingesetzt werden. Sie vermehren sich bei 
Temperaturen zwischen 15‐28°, darunter gehen sie in eine Ruhephase. Bei Frost gehen sie ein. 
 

Beispiel Raubmilbe Taurrus: 
Sie paralysiert und frisst alle Stadien der roten Vogelmilbe. Ein Vorteil dieser Raubmilbe  ist  ihre 
hohe Verträglichkeit gegenüber trockener Umgebung, so dass sich diese bestens für das Klima in 
Hühnerställen  eignet.  Zusätzlich  zeichnet  sich  Taurrus  durch  lange  Lebensdauer  und Wider‐
standsfähigkeit aus. Diese Raubmilbe erträgt auch problemlos kühle Temperaturen im Winter.  
 

      Kosten für eine Packung für ca. 10 Hühner (Lieferfristen 5 ‐ 12 Arbeitstage):  

 Ganzjährig einsetzbare Raubmilben „Taurrus“ oder „Androlis“     Fr. 45.50     (€ 39.‐) 

 
=> Weitere biologische Bekämpfungsmittel: 
 

Ebenfalls  empfehlenswerte  Bekämpfungsmittel  sind  Pflanzenextrakte  (z.B.  ätherische  Öle)  als 
Zusätze zum Trinkwasser der Hennen, um Milben von den Hennen abzuhalten. Diese sogenann‐
ten Repellenten machen das Blut  für die Milben unverdaulich bzw. unattraktiv. Diese nehmen 
kein Blut mehr auf und der Vermehrungszyklus wird unterbrochen. Die Blutmilben verhungern. 
 

Ein solches neues Mittel ist Dermafree (importiert aus Frankreich). Anwendung: 1 ml auf 1 Liter 
Wasser während 7 Tagen. Danach während 10 Wochen 1 × wöchentlich 1 ml auf 1 Liter Wasser. 
Falls nötig diese Behandlung wiederholen. Bei akut hohem Befall Dermafree mit weiteren Mass‐
nahmen kombinieren (zB. Raubmilben, Gallo‐Sec, Bio‐Phalanx Insektenspray) 150 ml zu Fr. 26.50. 

 
Bezug der Mittel 

 

Diese  innovativen  und  einfach  anzuwendenden,  biologischen Milbenbekämpfungs‐Mittel  sind 
erhältlich bei der Andermatt BioVet AG, CH‐6146 Grossdietwil und für das EU‐Ausland wohl bald 
auch über deren Filiale in Deutschland: Andermatt Biovet GmbH, D‐79540 Lörrach. 
 

=> Mehr Infos dazu siehe: www.biovet.ch/de_bv/geflugel.html?cat=217#isPage=1   


